
deshalb aus ihrer Geschichte ziehen, ist die unablässige Festigung und Vertie
fung der brüderlichen Freundschaft mit dem großen Sowjetvolk, sind das Klas
senbündnis und die allseitige Zusammenarbeit mit der Union der Sozialisti
schen Sowjetrepubliken. Das war und bleibt die entscheidende Grundlage für 
die erfolgreiche sozialistische Entwicklung der Deutschen Demokratischen Re
publik und der Volksrepublik Polen in den vergangenen Jahren, in der Gegen
wart und in der Zukunft.

Einen großen Beitrag zum Sieg über den Faschismus leisteten die an der Seite 
der Sowjetarmee kämpfende Polnische Volksarmee sowie die im Lande in der 
Illegalität und an allen anderen Fronten des Krieges kämpfenden Polen. Einen 
selbstlosen und unbeugsamen Kampf gegen die faschistische Barbarei führten 
die deutschen Kommunisten und Antifaschisten.

Die Gründung der Deutschen Demokratischen Republik und die Gründung 
der Volksrepublik Polen sind überaus wichtige Bestandteile des Aufbaus der 
sozialistischen Staatengemeinschaft, deren Herausbildung, Entwicklung und all
seitige Stärkung prinzipiell neue Bedingungen für die Sache des Sozialismus 
und des Friedens in Europa und in der Welt geschaffen haben.

All das ermöglichte es, in der Geschichte der deutsch-polnischen Beziehungen 
eine grundlegende historische Wende zu vollziehen, ein Blatt der Geschichte 
abzuschließen und eine neue Ära zu beginnen - eine Ära der Freundschaft, des 
Bündnisses und der umfassenden allseitigen Zusammenarbeit. Hier, wo die 
herrschenden Klassen und der deutsche Imperialismus Jahrhunderte hindurch 
eine tiefe Kluft der Feindschaft und des Hasses gruben, baute der Sozialismus 
statt dessen feste Brücken der Annäherung und Freundschaft. Das ist eine der 
großen Leistungen des Sozialismus, eines der hervorragenden Zeugnisse dafür, 
daß er mit der Umgestaltung des Lebens der Völker auch die Beziehungen zwi
schen ihnen prinzipiell verändert. Auf diesem Weg wurden die Völker beider 
Länder - der Deutschen Demokratischen Republik und der Volksrepublik Po
len - von ihren marxistisch-leninistischen Parteien, der Sozialistischen Einheits
partei Deutschlands und der Polnischen Vereinigten Arbeiterpartei, geführt. 
Indem sie die revolutionären Traditionen des proletarischen Internationalis
mus und des gemeinsamen Klassenkampfes der deutschen und polnischen Ar
beiterbewegung übernahmen und weiterführten, wurden sie zur inspirierenden 
und leitenden Kraft der Veränderung und der Entwicklung in den nachbarlichen 
Beziehungen der neuen, sozialistischen Etappe.

II

Zeitlich gesehen ist unsere freundschaftliche Zusammenarbeit kaum eine 
Generation alt. Gemessen an den Veränderungen und Errungenschaften ist es 
jedoch eine ganz neue Epoche.
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